
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im letzten Brandmelder der Linie ist ein 5,6 kΩ Widerstand anzuklemmen. 

 
THERMISCHER BRANDMELDER 
 

Typ: TBM-24 

ARÜ 90 ist der z. Zt. einzige für diesen Verwendungszweck entwickelte und 

zugelassene feuerwiderstandsfähige Abschluss besonderer Bauart und 

Verwendung, dessen Zulassung nicht i. V. m. einer Brandschutzklappe zu 

betrachten ist. Die Zulassung beinhaltet sämtliche Anforderungen des Bauteils 

(Zulassungsnummer wird nachgereicht). 

Anmerkung: 

Wenn nicht sämtliche Anforderungen in der Zulassung beschrieben sind, muss 

immer gleichzeitig mit auf die Zulassungen der Brandschutzklappen Z- 41.3-… 

zurückgegriffen werden, da diese Abschlüsse praktisch nur eine 

Weiterentwicklung der bekannten Brandschutzklappen sind. 

 

Verwendung 

Auf Grund der unterschiedlichen bestimmungsgemäßen Funktionen von 

Brandschutzklappen und Feuerschutzabschlüssen ist auf die Unterschiede 

genau zu achten.  

Öffnungen in raumabschließenden Bauteilen (Wände und Decken) mit 

geforderter Feuerwiderstandsdauer sind nach § 29 und § 30 (8) MBO nur 

zulässig, wenn sie mit feuerwiderstandsfähigen, dicht- und selbstschließenden 

Abschlüssen (Feuerschutzabschlüsse) versehen sind. 

Brandschutzklappen sind dann notwendige Bauteile, wenn an diese Wände 

Forderungen an den Feuerwiderstand gestellt werden. Beim Betrieb einer 

Lüftungsanlage müssen Brandschutzklappen bestimmungsgemäß in der 

geöffneten Position verbleiben. Im Auslösefall müssen sie schnell und dicht 

schließen. 

Feuerschutzabschlüsse müssen bestimmungsgemäß geschlossen sein d. h. 

sie müssen so beschaffen sein, dass sie z.B. als Türen nach dem 

Personendurchtritt sofort selbsttätig schließen. 

Feuerwiderstandsfähige Abschlüsse besonderer Bauart und Nutzung 

sollen, z.B. aus betrieblichen Gründen, dauerhaft offen bleiben und sind immer 

mit entsprechend zugelassenen Feststellanlagen auszuführen. Diese müssen 

im Brand- (Rauchfall) ein sofortiges selbsttätiges Schließen bewirken. 

Eine von den Bestimmungen der jeweiligen allgemeinen bauaufsichtlichen 

Zulassung abweichende Verwendung der Brandschutzklappen als 

Feuerschutzabschluss ist unzulässig (Info DIBT v. 6.3.2008) Auf Grund der 

unterschiedlichen bestimmungsgemäßen Funktionen von Brandschutzklappen 

und Feuerschutzabschlüssen ist auf die Unterschiede genau zu achten. 

 

Thermischer Brandmelder zur sicheren Branderkennung 

 

 

Beschreibung: 

Der Thermische Brandmelder ist zur Erkennung von Bränden und damit 
zur Auslösung der SÜLA

®
 bestimmt. Zur Vermeidung von Fehlalarmen ist 

der Melder mit Hilfe eines doppelten Staubabscheiders wirkungsvoll 
gegen Verschmutzung und Umgebungslicht geschützt. Ein 
Insektenschutzgitter verhindert das Eindringen von Insekten in die 
Messkammer. Die Leitungen der einzelnen Brandmelder Linien werden 
von der  SÜLA

®
-Zentralsteuerung überwacht. 

 

 

Technische Daten: 

Betriebsspannung    24 V/ DC 
Stromaufnahme    90μA 
Im Ruhezustand 
Anwendungstemperatur   max. +65°C 
Umgebungstemperatur   -30°C bis +70°C 
Auslösetemperatur    78°C 
Überwachungsfläche  
und Montagehöhe 
nach VdS, VdS-Zulassungs-Nr.:  G 210151 
Gehäusefarbe:     weiß (RAL9010) 
Funktionsprüfung   Testmagnet 
 

 

Elektrischer Anschluss: 

 

 

Technische Änderungen vorbehalten! Stand 01/2018 


